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Dienstag den 27. September 1892.

(4250) 3 - 1 Zu Z, 13312. l

Kundmachung.
Vei jenen hierländigen Nerarial'Sttahen»

mautftellen, rüctsichtlich deren die unter einem
ausgeschriebene Pachtconcurrenz - Verhandlung
lein befriedigendes Resultat haben wird, wird
vom 1. Jänner 1893 angefangen die EinHebung
der Mautgebüren in eigener Regie des t. l. Aerars
durchgeführt werden. M i t der EinHebung der
Mautgebüren in der eigenen Regie werden in
erster Linie Pensionisten, Quiescenten, Provisio«
nisten und Invaliden betraut werden, insoferne
selbe zur Uebernahme einer solchen Besorgung
unter annehmbaren Bedingungen bereit sind,
hiefür noch die erforderliche körperliche und gei-
stige Eignung besitzen und sich die nothwendige
Kenntnis der Mautvorschriften angeeignet haben.

Es ergeht hiemit an alle Interessenten die
Aufforderung, sich unter Beibringung der Belege
zur Nachweisung der oben erwähnten Erforder-
nisse, insbesondere eines legalen ärztlichen Zeug«
nisses über die erforderliche körperliche Rüstigkeit
sowie der Sittendocumcnte ehestens bei der
t. t. Finanzdirection mündlich oder schriftlich mi»
zumelden.

Vei der Anmeldung ist anzugeben:
1.) Die angesprochene Entlohnung, aus

welcher alle Auslagen, mit Ausnahme des Miet«
zinses für das Mauthaus und der Kosten für
die Drucksorten und die Anschaffung und I n -
standhaltung der Inventarsgegcnstände, zu be»
streiten sein werden.

2.) Ob die Mauteinhebung im allgemeinen,
d. h. bei jeder beliebigen Station oder nur für
eine oder mehrere bestimmte Stationen angestrebt
wird. Die einzelneu Mautstationen sind aus
der gleichzeitigen Pachtversteigerungs - Kund»
machung zu entnehmen.

3.) Ob der Bewerber zum Erläge einer
Caution und in welchem Betrage bereit wäre.

3läh«rc Auskünfte können in den gewöhn«
lichen Nmtsstunden hieramts eingeholt werden.

tt l. Finanzdirection

Laibach am 12. September 1892.

St. 13.312.
Poziv.

Pri onih tudeželnih eraričnih cestnih
rnitnicah, glede kterih ob enem razpisana
zakupna dražba ne bode imela povoljnega
vspeha, se bode od 1. januvarja 1893 naprej
pobirala cestnina v lastni upravi c. kr. erarja.
Pobiranje cestain v erarični upravi oddalo
se bode v prvi vrsti penzijonistom, kvie-
scenlom, provisijonistom (doslužencetn, upo-
kojencein) in invalidom, ako so te osebe
pripravljene prevzeti posel pod sprejemlji-
vimi pogoji, ako so telesno in dusevno zanj
popolnoma sposobne, ter so si prisvojile
potrebno znanje mitnice zadevajočih pro-
pisov. Pozivljajo se s tern vsi, kterim je na
stvari ležeče, da se zglasč s potrebnimi iz-
kazi, da vstrezajo popolnoma navcdenim
pogojem, posebno s pravilnirn zdravniäkim
spričevalom o telesni čvrstosti ter s spriče-
vali nravnosti iim preje ustmeno ali pis-
nieno pri podpisanetn c. kr. finančnem rav-
natelistvu.

Prijaviti je treba vzlasti:
1.) zahtevano odäkodnino, iz ktere se

morajo pokriti vsi stroški, izvzemäi najem-
nino za mitnico in stroäke za tiskovine ter
za napravo in ohranitev potrebnega inven-
tarja;

2.) ali bi prosilec sprejel pobiranje mit-
nine pri vsaki mitnici, kteri koli si bodi, ali
pa le pri eni ali pri nekterih natanko do-
ločenih. Posamezne mitnice razvidijo se iz
ob enem objavljenega razglasila o zakupni
dražbi;

3.) ali bi prosilec hotel položiti varšCino
(kavcijon) in v kterem znesku.

Natančneje se izve ob uradnih urah
pri podpisanem c. kr. sinančnem ravnateljstvu.

Od c. k r . flnančnega ravnatel j s tva
v Ljubljani dne 12. septembra 1892.

(4297) 3 - 1 Zu I . Nr. 7882 ex 1892.

»iso.
A m 13. October l. I . um 11 Uhr

vormittags findet bei der t. und t. Inten,
danz des 3. Corps in Graz eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung wegen Sicher«
stellung der traitcurmäßigcn Ausspeisung in den
l. u. t.' TrnppeN'Spitälern zu Oörz und Klagen«
fürt, dann wegen Lieferung der ärztlichen Ve-
dürfuissc erster Att für das Truppen»Spital zu
Gürz statt.

Die näheren Bedingungen für die Vethei-
ligung an diefer Verhandlung können bei sämmt<
lichen Garnisons- und TruppeN'Spitälern des
Corpsbcreiches, den Handels- und Oewerbekam-
mern in Graz, Görz, Lcoben, Klagenflirt, Laibach,
stovigno und Trieft, den Stadträthen von (höiz
und klagenfurt, endlich bei der obgenannten
^«rps-Intendanz eingesehen werden.

«raz am 16. September 1892.
tt. u. l . Iultndanz bts 3. Corps.

(4373) 3—1 Nr. 26.060.

Kundmachung.
Infolge Anordnung des hohen k. k. Handels»

Ministeriums wird Verlautbart, dass eine neue
Auflage des Briefposttarifes bewerkstelligt wurde,
deren einzelne Exemplare zum Preise von 30 kr.
von der l. l. Zeit'ungs'EMdition in Wien durch
Vermittlung der t. k. Postämter bezogen werden
können.

Gleichzeitig wird kundgemacht, dass nach
den in jüngster Zeit veröffentlichten Neuerungen
im Postdienste noch folgende Aenderungen ein<
getreten sind, und zwar:

Die Unzulässigkeit der Versendung von
Warenproben, welche Flüssigkeiten, ssett< oder
Farbstoffe enthalten, im Verkehre mit den bri<
tischen Colonien von Australien und Britisch-
Indien.

Die Unzuläfsigteit der Versendung lebender
Bienen zum Warenproben - Tarife in« Verkehre
mit den britischen Colonien von Austral-Asien.

Die Bestimmung, dass im Verkehre mit den
britischen Colonien von Austral-Asien für den
Verlust «commandierter Correspondenzen leine
Entschädigung geleistet wirb.

Die Massigkeit von Ex.presssenbungen im
Verkehre mit Großbritannien, Liberia und Por-
tugal.

Die Zulassung von Wertschachteln im Ver-
lehre mit den französischen Colonien sowie von
Wertbriefen und Wertschachteln im Verkehre
mit der italienischen Colonie Erythrea.

Die gulässigkeit der Expressbestellung von
Briefen und Schachteln mit Wertangabe im
Nerlehre mit Portugal.

Trieft am 23. September 1892.

K. l . Post- und Telegraphen Direction.

(4347) 3 - 1 Nr. 25.733.

Hundmachunss.
Zufolge Anordnung des hohen l. l. Handels«

Ministeriums in Wien »ird Verlautbart, dass
nach einer Mittheilung der königlich ungarischen
Postuerwaltung in dem via Zimonl) (Semlin)
unterhaltenen Eilpost-Frachtenverlehre mit dem
Oriente seit 1. September l. I . eine Gebüren«
ermäßigung in Kraft getreten ist, indem das für
die Beförderung zwischen Zimony (Semlin) und
Salonich zu berechnende Gewichtsporto per 2»/,
Kilogramm von 80 kr. auf 60 lr. herabgesetzt
wurde.

I n der Relation mit Constantinopel bleiben
die Gebüren vorläufig unverändert.

Trieft am 19. September 1892.

Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direction.

(4346) 3 - 1 Nr. 25.994.

Kundmachung.
Zufolge Anordnung des hohen k. k. .Handels«

Ministeriums wird Verlautbart, dass nach einer
Mittheilung der rumänischen Postverwaltung
wegen der Choleragefahr nach Rumänien auch
rohe Häute, nicht gewaschene Wolle und Watte,
Milchspeisen, Butter, Käse und frifches Obst mit
der Post bis auf weiteres nicht eingeführt werden
dürfen.

Trieft, 21. September 1892.

Von der l . l. Post- uno Telegraphen-Direktion.

(4356 a) Z. 2500.

Herichis-Udjunctenstesse.
Beim l. k. Landesgerichte in Laibach ist

eine Gerichts < Adjunctenstelle mit den system-
mäßigen Bezügen der IX. Rangsclasse erledigt.

Bewerber um dieselbe oder um eiue andere,
durch deren Besetzung in Erledigung kommende
Ndjunctenstelle haben ihre Gesuche, in denen sie
auch die volle Kenntnis der slovenischen Sprache
nachzuweisen haben,

bis 9. lOctover 1892

beim Landesgerichts'Präsidium Laibach einz».
bringen.

Laibach am 23. September 1892.

,4310)'2-2 Z. 71 Präs.

Vrimararztesstesse.
Bei den Landes-Wohlthätigleitsanstalten zu

Laibach ist an der dermatologischen Abtheilung
die Primararztesstelle mit dem Gehalte jähr«
licher 800 (achthundert) Gulden, der A c t i v i t y
zutage per 120 (einhundert zwanzig) Gulden
und sechs in die Pension cinrechcnbaren Quin-
quennalzulagen zu 100 (einhundert) Gulden
erledigt.

Bewerber um diese Dienstesstelle müssen Doc»
toren der gesummten Heilkunde sein und haben
ihre mit den erforderlichen Docuinenten, darunter
dem Nachweise des Alters, der Kenntnis der

slovenischen und der deutschen Sprache, dann ihrer
bisherigen Dienstcsverluendung belegten Gesnche

bis 20. October l. I . ,

und zwar. wenn sie bereits angestellt sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei dein geser»
tigteu Landcsausschusse zu überreichen,

Vom lrainischeu Landesausschusse.
Laibach am 20. September 1892.

(428») 2—2 I . 2450.

Uezirkssserichts-AdMnctenllesse
beim l. l. Bezirksgerichte in Idria, eventuell eiue
andere.

Bewerbungstermin

b i s 4. O c t o b e r 1892.

Gesuche beim Laudesgerichts > Präsidium
Laibach.

Laibach am 19. September 1892.

(4287) 2 - 2 Z, 245«.

Aezilksgerichts-ZienersteHe
beim l. k. Bezirksgerichte in Stein.

Gesuche

b i s 24. October 1 8 9 2

beim Landesgerichts'Präsidium Laibach,

Laibach am 19. September 1892.

(4321) 2—1 g. 13,43? ex 1892.

Kundmachung.
Von der k, k. Finanz. Direction für Krain

wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass zur Sicherstellung der Verzehrungssteuer
von Wein, Weinmost, Obstmost und Fleisch für
das Jahr 1893, eventuell auch für di? Jahre
1894 und 1895 in den unten angeführten Be<
zirken in« Wege der Solidar-Abfindung geschritten
wird.

Das auf Grund des Landesgesetzes vom
12. Februar 1892, L. G. Nl. Nr. 2 ex 1N)2,
von der Ortsgemcindc Unter«2isla incorporicrte,
jedoch außerhalb der Verzehrungssteuerliuie der
rücksichtlich der Verzehrnngsstener als geschlossen
erklärten Stadt Laibach gelegene Gebiet wird
mit dem Steuerbezirke Umgebung Laibach in
einen Abfindungsbezirl vereinigt, während die
übrigen Abfinduugsbezirle mit dem Umfange
der gleichnamigen Steuerbezirle übereinstimmen.

Das jährliche Absindungspauschale beträgt
für Wein, Weinmost, Obftmost und Fleisch
zusammen für dc» Abfinduugsbezirl:

Adelsberg 10.000 f l.
Feistritz 5.900 .
Krainburg 10 032 »
Kronau 3.000 .
Laas 6.000 »
Laioach.Umgebung 28.000 »
Littai 15,800 .
Mottling 5'.850 »
Neumarltl 5.000 »
Reifnih 8,500 .
Seisenberg 4.900 »
Sittich 5.300 .
Treffen 2.700 .
Tschernembl 6.900 »

Die Abfindunstsverhandlung wird, für jeden
der genannten Abfindungsbezirle abgesondert,
im Ämtslocale des gleichnamigen (Haupt) Steuer«
amtes u m » Nhr v o r m i t t a g s , uud zwar m
Treffeu, Adelsberg, Mottling und Krainburg

am 2«.October 1892.

in Laibach, Seiscnberg, Fcistritz, Tschernembl
und Kronau

am 22. vetober l » 9 8 ,

in Littai, Sittich, Laas, Reifniy und Neumarltl
am 24. vctober 1892

stattfinden.

Vei der Abfindung muss die an Kopfzahl
und Welverbs - Umfang überwiegende
Mehrheit der verzehrungssteuerpflichtigcn Ge-
werbsuuternehmcr des Einhebungsbczirtes v»>r»
treten sein uud der Abfindung zustimmen. Die
Bevollmächtigten der Gewerbsunternehmer müssen
mit legalisierte» Vollmachten versehen sein
und dieselben dem Leiter der Abfiudungsverhand-
lung übergeben. Es können übrigens auch Pacht»
osserte eingebracht werben. Dieselben sind, gehörig
bezeichnet und versiegelt, bei der l. l. Finanz»
Direction in Laibach zu überreichen und werden
nur dann berücksichtigt, wenn sie das oben an-
gegebene Abfindungspauschale um mindestens
w"/„ lzehn Procent) überschreiten uud wenu sie
gleichzeitig so zeitlich bei der k. l. Finanz.
Direction einlangen, dass der offerierte Jahres«
pachtschilliug den steuerpflichtigen Parteien
weuigsteus 14 Tage vor dem Tage der Ab<
sindungsvcrhandluug bekannt gegeben werden
kann. I n denselben muss der Pachtschilling für
jede» Abfindungsbezirl separat mit Ziffern und
Worten angegeben werden, und sind aus mehrere

Bezirke lautende Cumulativanbote oder n»e «n>w
geartete bedingte Offerte unzulässig.

Die Offerte müssen ferner mit " " M ^
procentigen Vadium versehen sein nno ^ _ ,
drückliche Erklärung enthalten, daft del ̂ , ^
durch sein Offert ,o lange «eb««"' ' " ,,„
bis ihm die Annahme oder «"«», ^
desselben belannt gegeben " ' . ^ ' . M l
dass da» Dffert insbesondere ««" ^
noch als rechtsorrbindlich z« ""^7«,«,
ist, wenn f rüher die Pachtverhan''„^
i m Wege der öffentlichen 6 0 « " "
durchgeführt worden ist.

tt. l. Finanzdirection.

Laibach am 20. September 1692

Št. 13.437 ex ^ 2 '

Oznanilo.
Kranisk°

C. kr. sinančno ravnateljstvo » M £ S

daje na sploSno znanje, da se •> ^^e
pogodne obravnave glede odkupa . ^ ^ a
od vina, vinskega in sadnega moat» ^ j n

za leto 1893., pogojno tudi za. len
1895, v zdolej navedenib okrajih rn ^

Vsled deželnega zakona z dne 1'• j \t

varija 1892. 1., dež. zak. 2 od}°»°- ler
selske občine Spodnjeäiäenske w»']$&<
ljubljaiisk-mu mestu priklopljeno w 0
katero pa leži zunaj vžitninske P|?P oSkeg»
vžitnine zaprtim proglaSenega 'V1 L^ ljub;
inesta, se združi z davsinim okraj prUgi
Ijanske okolice v jeden odkupni O*TJ'OIQ\P
odkupni okraji pa se strinjajo g l e

z davčnimi okraji istega imena. ^
Odkupnina od vina, vinskega in s ^ .

inoäta in mesa znaäa na leto skup
kupni okraj: ,J
p # •• 1 0 . 0 0 0 ^
Postojina 5 900 '
»'strica • Q Q 3 2 *
Kranj • YoOO '
Kranjska Gora • »0) '
L«>ž ; • ô 'öOO '
Ljubljanska okolica . . • • • ĝgoO *
Litija • lS$st '
Metlika • l ^ '
Tržič • °-0 >
Kibnica • £yfi '
Zužernperk • /jj(X) '
Zatičina • „'7o0 '
T r e l ) n J e • ' e'900 *
Onornelj • • ^pfll

F'ogajalo se bode ZA v a * V r l l i ^ f
okraj poiebej v uradnih 9r<#lolA p ' e ;
c. kr. (glavne) davkarije ob »• w puStojlrtl1

poludnem, in sicer : v TrebDje«1;
Metliki in Krariji, dne

21. oktobra 1892, ^ ^

v Ljubljani, Žužemperku, Bist»clf

in Kranjski Gori dne
22. oktobra 189*, ^ 0 d»

e

v Litiji, Zatičini, Ložu, Uibnici «sl

2 4 . o k t o b r a 1 8 * 2 ' ,(j n,v*

Pri pogodni obravnavi »'^r* lb o{'J
zoca veölna v«eh obdavö»» Q$eW
nlkov odkupnega okraj» V ^ in»
In o b s e g u obrtn l j , i" J 1 "•. ol>r lnlKl
pogodbi pritrditi. J'ooblaäccnu j goP
morajo se izkazati se pove»j . v O oi i e j

lastili in ta pooblastila iz r o C l
 (

pogodne obravnave. hraV1^ «Ö-
Povodom teh odkupnih o D

d b e teV
smejo vložiti tudi zakupne po» . gpo9O"«.
nudbe (offerti) se imajo v l o f J. kr. ^ J 5e
zaznamovane in za]>ečatene p r ^ f t t»is' j 0
nem ravnateljstvu v Ljubljani. pre9eg •
bode pa le tedaj oziralo, a „aj 'V
zgoraj navedeno letno odkup»'"' , e j 0 siD» -e
10«/, (deset odstotkov) in & „^sno. d- J4
nemu ravnateljstvu tako P r * v ° j | i o vS.7nini
mogoče pomenjeno leto » k u P o bd» v W

dnij pred odkupno obravnavo
obrtnikom nuznaniti. . ,„n\QQ ';

. ;,: zaKuP •iW"
V teh ponudbah mora bit} ^ šte^'||l

dj,e.
vsaki odkupni okraj P ° s e , J

( i v n e V°t..ie*'
in besedami navedeni k u i n u l a " ^ 0VV^
katere se glasijo skupaj n»^ h &s0
kakor tudi pogojnc ponudbe -r
pus-cene. , ) i t i ^

Zakupni ponudbi mora ^ ^ ^
priložena varačina (radium).* zaki'P a»
(desetih odstotkov) od p o n U ^ ' o i&VLtf
in mora taista obsegati MW ̂ O j 1 ,eV
je ponujalec na svojo P 0 " 1 1 " -»*»»*,' V ;
veian, dokler ae mu ne

Ä, f l t» r *«4̂
njegova ponudba «P'tf W*» *J J1

poaebno pa, da p o f ^ d l , Ö %I^'
ie oitane v pravnl «^°0't)f*

V

poprej vrilla zakap»»
potom Javne dražbe.

C k r . flnančno ravnfttel)8 j .

V Ljubljani d«»e 20. septe r I
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Karl Till
Spitalgasse 10

Grosses Lager
fl I a l l e r (4106) 12

Sileiiitei
n a C h V o r s t h ; i f der Herren Lehrer
-—• Un<* Professoren

HM. ^ Nr.2428.
^Ntte ezec. Feilbietung.

UN, w u ^ S ' p ^ ' u b e r 1892
die dritt. ^ vormittags wird Hiergerichts
A t I s ?""we Feilbiewng der Nea-
l"o EiM.. « ^ ' " " k von Nadajne-
«emchch V l . b a h l ^ der Catastral-

K ^adaineselo stattfinden.
W. W ^ ^zuksgmcht Adelsberg am

ViUDiJ) 3 _ _ o f—

. . , St. 5531.
N a tožbe:

2 V Z M a H j i ^»>avnik;
"** ^ HoöevaHrf e V a r J U "' V r h p ° U

p r o ' i J a k n t S l a o r , a v a s n i k i z ^raprelnega
4 x . u " u olatnerju-

f*ti N e S T * 0 0 * K a l « n a iz Ujskega
W>hi j a h , „ K " f t ar, »»rimožu Cižmanu,
D e ^ a n in 1 ! , a H j ^ M e l i i n Murijani

5.) lana U k l S l T u k l u ;
? r o t i Juriin ? ü r ü n l a | a iz Kapljc Vasi
Skarji _ J ? L a PU, Jakohu Lapu, Zigi
I l j i h ^znani ! n e z n a n e & a bivališča, in
Zfra()> DPivn • p r a v n i m naslednikom
P l a ö i l a , 7 a ^ ? n j a Ä a a l »ran ja , oziroma
J ! i l e v jn p r a v i o ° P r a V n O V k n j i ž e n i h t e r "

f ? «old. 31 kr' -10° K°ld- 4 4 8° l d ->
L d n e 27 i, l n p r a v i c >« pogodbe

<H) kr.;
 8 0 U I-. 150 gold, in 79 gold.

I a / p ^ i F A n ? ^ k \ K e r n « K»P'Je

' 5 k C ^ n V a n j a z e m l J i š ^ vlo*na

v h u Bleien nV, ̂  l z f > r L s l a v e P r o l i

> ^ ^ l j i ^ v , Z a m d i p r i ^ o s ^ t o -

' O l o b i n üJh n
M ,?, n g i s i n P r o t i Ag» l i

La,sija ^ t e m l H e ^ u » ' « H »Hla-

OKn J 2 - o k i n v P r a V 0 d 0 l ° Č i l n a

9-«ri donn? a 1 8 9 2 - L

M a > » id n a V l h S 0 s e ^ralorjem

M f i
e ^Porni/V^ ^ahovce; ad 4

M
c

e ^ a . P J e V a s i ; a d 7 J a n e z L e v c

! ^ ? Ä ; i°8d
9f

v Kainniku

(4227) 3—2 St. 2772.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v V6likih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo gosp. Mafije Hočevarja

iz Velikih Lašič se je s tusodnim od-
lokom /. dne 9. maja 1892, St. 1913,
na dan 8. julija 1892 odločena druga
izvršilna drazba Janezu Usniku v Dol-
šakih St. 3 lastnega poseslva na dan

4. Dovetnbra 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tern sodisči
s poprejftnjim doslavkom prestavila.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 5. julija 1892.

(4262) 3—2 Nr. 6994.

Cullltorsbcstclluug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce

wnrde den unbekannt wo befindlichen
Maria Lakner von Stalzern, Iofcf Schauer
von Malgcrn, Nikolaus Bruöie von
Snchen, Magdalena Eamide von Mal^
gern, Panl 3inppe von Unterlag, Georg
Iaklitfch nnd Urfula Krobath von Win-
difchdorf, Anton Znrl von Aibl, Johann
Pazina von Vas, Maria Iurkovic von
Prtrina, Johann l̂ crnc nnd Iofef Vranne
von Gottfchee, Iofef Iereb von Suchen,
Magdalena, Maria und Mathias Schn-
stcritfch von Alben, Andreas Petfche von
Mittcrdorf, Iofef, Gertraud und Maria
Stampfel nnd Michael zUevec von Bcz-
govica Herr Anton Schclesnitar von Got-
tfchee als Curator aci »<>wm bestellt,
und wurden ihm die Grnndbuchsbefchcide
ddto. 9. Juni 1892, Zahl 4181,
19. Inni l892, Z. 4^71, 19. Ium1892,
Z. 4557, 19. Inni 1892, Z. 4558,
19. Inni 1892, Z. 4462, 5. Juli 1892,
Z. 5156, 12. Juni 1892, Z. 4344,
23. Inni 1892, Z. 4648, 5. Juni 1892.
Z. 4155, 25 Mai 1892, Z. 3823, ein-
gehändigt.

Gottfchce am 7. September 1892.

(4040) 3 - 3 Nr. 470«, 4739, 4740. 4850

Curatorsbcstelluntt.
Ueber die Klage
1.) des Franz Rndel von Frendcn-

thal gegen Primns Schussman von Ober-
Laibach »'^lu, Anerkennung der Verjährung
nnd Löfchnngsgestattung f. A.;

2.) des Michael Dolcne von Horjnl
gegen Johann Samatorkan uud Franz
Dolenc l»c:lti. Verjährung und Löfchnngs-
gestattung f. A.;

3.) der Hclcua Vizjan von Snwlnik
gegen Johann Bizjan von Smolnik pc<c>.
Eigenthumsanerkennung und Uinfchrei-
bnngs-Bewilligung f. ? l -

4.) des Ln'cas Ccstnil von Dnlc gegen
Franz Merlak von Dulc l>c!lo, 35 sl.f.A.
— ist die Tagsahung zur fnmmarifchen,
eventuell Aagatell^Verhandlung auf den

5. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden, nnd sind die Klagen

ad 1 uud 4 dem Herrn Franz Ogrin
von Oberlaibach;

»c! 2 dem Iofcf Trobec von Schwarzen-
berg nnd

' »ll 3 dem Herrn Matthäus Sustarsic
von Horjul, als bestellten Curatorcn a^
»clum, zngcstellt worden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
27. Angust 1892.

^l ^Vloî  Keil«

*ussboden Glasur
^reis e i n J ° r / U g l l C h s l e r AnHtrich für weiche Fussböden.

«rossen Flasche fl. 1-35, einer kleinen Flasche 08 kr.

b JWachs-Pasta
• * «nd einfachstes Einiassmiiiel für Parketen.

| J | r e i s e ' n er Dose 60 kr. Stets vorriithig bei (Sö88) 12-12

^ L W e n c e l in Laibach,

3 Anton Stacul g
g Delicatessen- und Weinhandlung M
sX ^clielleiibur^^a^He IVr. 4 . M

Qj von eohten italienlaohen we i l ten und rothen Tischweinen sowie Ins
Xf seiiwn Dessertweinen, als Marsala, Chiantl, Barbera, Wermout, CQ
VI Nebiolo elc., alles von bester Productionsquelle, garantiert als echte KA
rl Naturweine. n
XI Zugleich empfehle ich mein reich assortiertes Lager für die Herbst- und DQ
yi Winter-Saison, feine und frische Delicatess -Artikel: Prager und Grazer hÄ
^l geräuoherter Bohinken, in- und ausländischer Wurstsorten, feinste Ins
XI Fleisch- und Fischconserven, Tafel- und Dessert-Käse, St. Danieler D3
yi rohen Sohinken, echten französischen und Kremser Senf, Buohard- M
^J Chocolade, Vanhouten - Caoao, Liebigs-, Kemerlks-, Armours- n
XI Suppenextraot. DQ
yi Speolalität in inländisohen, dentsohen, itallenisohen und M
j ! französischen Bouteillen-Weinen und Ohampagner-Llquenren, Jjt
XI Cognac, Rum, Thee etc. zu ermäßigten Preisen und bei seiner Bedienung. DQ
y i Zu zahlreichen Austrägen empfiehlt sich hochachtungsvoll fÄ
y i (4H4i) 4-2 Anton Staoul, Charcutier. 101

Eine Feigen-Kaffee-Fabrik
mit Kaffee-Brennerei und Gewürzmühle i Malzkaffee-Brennerei)

Wasserkraft), mit großen Magazinen und schönem großen Garten, seit Jahren mit Er-
Fulg im Betriebe und mil großer Kundschaft, ist wegen Kränklichkeit des Besitzers

um fl. 21.000 ö. W. zu verkaufen. (4111) 0—3
Gefällige Anfragen unter Chiffre : «C. 3ö42> befördert Rudolf Mosse, Wien.

| Händler (keine Agenten)
! welche sich mit dein Verkaufe von

landwirtschaftlichen Maschinen
befassen oder besassen wollen, werden gebeten, an

lg. Heller in Wien
I I . , PrateratraNNc 7H

ihre Adressen einzusenden. (4317) ;i—2

IT Gričar & Mejač 1
# (vorm. M. Neumann) #

i ältestes u. grösstes ConfectionsDeschäst 1
% Laibach, Elefantengasse Nr. II. 3 |

W Frisch angekommene Herbst-Neuheiten #
& in Damen-Regenmänteln, Doilmans, Capes, &
& Jaquets, Reise -Cos turnen. Feierinen. m

& Grrosse Auswahl *$
5 in Kinder- und Mädchen-Mänteln, Jaquets 5
<£» zu sehr massigen Preisen. «
£ Jf^~ Illustrierte Kataloge gratis und franco. " ^ | &

^ | Herbst -Ueberzieher, Menczikoffs, Wetter- ^
6 mäntel und Anzüge für Herren und besonders &
m praktische für Schulknaben #
m zu billigsten Preisen. <g

§ Anmerkung. Nid.tiagerode ^ ^ ^ ^ ™ Z Torl.eT 1
» t RIILCII Stoffen, von denen eine reichhaltige Muster- ^ ^ .̂  w j e r j ^
^ L nach Maü und allerneuester Favon prorr.pt «m ^-^^ g _ 4 ^

# Ausverkauf ^
I des von M Neumann übernommenen Confections- M
1 : ' lagers zu bedeutend reducierten Preisen. \ty\



Laibacher Zettung <lr. 220 1910 27. Sep tember^^

Sicherer Verflienst.
Solide und tücht ige Agenten

werden in allen Orten von einer leistungs-
fähigen Bankfirma zum Verkaufe von in
Oesterreich gesetzlich erlaubten Slaals-
papieren und Losen unter sehr günstigen
Bedingungen engagiert. Bei nur wenigem
Fleiße sind monatl ioh fl. 150 bis 200
zu verdienen. Offerte unter Chiffre «T.3577>
beförd. Rudolf Mosse, Wien. (4269) ä-2

• M •—1 *1 *1 M würze
erhöht überraschend den Wohlgeschmack
der Suppen. Zu haben in Fläschchen zu
45 Kreuzer bei Joh . Luokmann. (287)

f H ^ * Gründlichste Ausbildung durch
JHJ~ brieflichen Unterricht in

Buchführung S S Ä
kaufmänn. Rechnen , Wechsel - Lehre,
Schönschrift und deutsch. Sprache g ge-
ringe Monatsrat. Verl. Sie Prosp. u.
Lehrbriefe I fr. u. grat. zur Durchsicht
v. Ersten Handels-Lehr-Institut
Ju l . Morgens tern , Magdeburg,

Jakobstraße 37. (4268) 2-1

Grosse

Gartenrealität
in Laibach, geeigneter Bauplatz,
wird unter günstigen Zahlungs-
bedingungen verkauft.

Hiezu können auch zwei grosse,
ertragreiche Wiesen im Stadt-
walde gekauft werden. — Näheres
sagt die Administration dieser
Zeitung. (4339) 2 -2

Reouverture des conrs et
leqons de langue franqaise

de l i e . öiallamel
Schellenburggaase Nr. 6, Haus

SuppantsohitBch, I. St. reohts, letzte
Thür. Aufragen von 2 bis 6 Uhr
naohmittags dortselbst. (4225) 3—2

Iftfif
bestehend aus zwei Zimmern, Küche und
Speisekammer und Holzlege, ist an der
Tries ters t rasse Nr. 12 im neu erbauten
Hause bei der Tabak-Hauptfabrik mit No-
vember-Termin zu vermieten. (4282) 3—3

In unserem Commissions - Verlage ist
soeben erschienen: (4323) 2—2

Im ßillichgrazer Gebirge.
Berg- und Thal Wanderungen

von
J o h a n n Sima.

Mit einer Uebersichtskarte von Laibach mit
markierten Wegen.

Preis 60 kr.

der

Umgebung von Laibach
Maßstab 1 : 75.000.

Herausgegeben von der Section cKrain» des
deutschen und Österreich. Alpenvereines.

Preis 20 kr.

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibaoh., Congressplatz.

Mädchen-Pensionat Rehn
nebst einem

höheren Fortbildungscurs
für der Schule entwachsene Mädchen und einem iür Damen jeden Alters,
in welchem k. k. Professoren den Unterricht ertheilen und Vorträge halten
werden; derselbe wird sich vorzugsv eise auf deutsche Literatur, Welt- und
Naturgeschichte, Geographie, Zeichnen, fremde Sprachen und Musik er-
strecken. (4012) 4—4

Beginn 1. Ootober d. J .
Nähere Auskunft ertheilt die Vorstehung tägl ioh von 10 bis 12 Uhr

vormi t tags , Laibaoh, Fürstenhof, I. Stook, reohts .

| Zum Quartalswechsel? |

| Abonnements-Einladung 1
s iuf §
g B a z a r , jährl. 48 Nummern. Preis vierteljiihrl. (mit Stempel) fl. 162 §
SJ nach auswärts . . . » 1'98 g
g F r a u e n z e i t u n g , ' g r o ß e A u s g . , P r e i s v i e r t e l j ä h r l i c h . . . » 2 5 5 5 J
M n a c h a u s w ä r t s . . . » 2 6 1 §
g } F r a u e n z e i t u n g , k l e ine Ausg. , P r e i s v i e r t e l j äh r l i ch . . . » 1 5 0 ft
ft n a c h a u s w ä r t s . . . » l f 5 6 «
g E l e g a n t e M o d e , P r e i s v ie r te l j ähr l i ch » 1-— g
R n a c h a u s w ä r t s . . . » 1 1 8 fej
M M o d e n w e l t , Preis vierteljährlich > _ 7 5 A
^ ,—•. — , n a e n auswärts . . . » _'81 2
ft W i e n e r Mode , Preis vierteljährlich » lo() 5
5 nach auswärts . . . » 156 fj

0 (4276) 6—5 sowie auf sämmtliche [Ä

g Itlodeii- Zeitungen, |
g illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke |
g des In- und Auslandes. g
A Fro'be-IfcT'u.rn.rej.erzi a/u.f •Verl&n.grezi grratls. §
O Hochachtungsvollst fj

1 lg. v. Kleinmayr S Fed. Bamberg 1
rA Buchhandlung1 in Laibaoh. >g
-____^*TsfcTsYaT*^^^

Der Pensions-Verein
für Angestellte des Handels und der Industrie in Oesterreich

Wien I., Wipplingerstrasse Nr. 30, usl,er
gegründet 18B2, propagiert dieAlters- und Familien-Versorgung der Angestellten
Beihilfe der P. T. Unternehmer. Ausführliche Prospecle, eventuell Kosten -Voranst^2
durch das Vereins-Secretarial. (52oo)JJ^.

5XXXXXXXXXXXXX<XXXXXXXX5OOQ
X Grazer Haiiclel» • Al*ÄÄ««»**e Q
\t ^ ^ (Akademie für Handel und Industr ie) . ^ ^ Q

^ J Einjähriger kaufmännischer Cursus für Ahsolventen von Mittelscliulen, ' J*
J\ sicli der kaufmännischen Laushahn ganz zuwenden oder gleichzeitig niU 'S 1
\ / schulsludien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen. Ausführliche r #
f l specie ertheilt (3066) *>~" _ 1
JS die Direotlon der Akademie für Handel und Industrie in ßr**- l
/C A. K. v. Scliiuhl. m^M/K

QCXXXXXXXXXXX>XXXXXXX)OO<^^
(4371) 3—1 l-

Kundmachung
Zufolge Erlasses der hohen k. k. Landesregierung ̂

10. September I. J., Z. 11044, werden die Jahrmärkte im MJr

Neumarktl von nun an stets am Samstag nach dem 19- l '
16. Mai und 4. October j . J. stattfinden; sollte aber aui
Samstag ein Feiertag fallen, so wird der Markt an dem vor
gehenden Werktage abgehalten werden; wohingegen der au ̂
30. November j . J. fallende Jahrmarkt unverändert beiben
wird.

Marktgemeinde Neumarktl
am 25. September 1892.

Der Vorstand Ant. Globot iohniR»^ ,

Grosse 50 Kreuzer-Lotterie. | Letzter M o n a t s

(3748) 24^ n; Haupttreffer

7 5 . O O O Guide»
Lose ä 50 kr. empfiehlt J. C. Mayer, Laibach.

v...... . *£%

Feine, gepolsterte lietteinsätze (Kedermatralzen^, solid und vom besten . ggteu1

angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern .auS, wjilicl>
Kupserdraht, mit seinem Crin d' Asrique gepolstert und mit starkein Leinen'- ,fi(jcr-
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per StUok erliiiUlicli. Nur ^*e*ei.t fli*
matratzen sind sozusagen anverwiis t l loh , die Klassicität sCMWft°von (1

er

ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem e„jger

Concurrenz an den Markt gebrachten Ersa tza r t iko l erreiclit, uniK^ ^\fit
verdrängt, da n u r d i e t e gepols ter te Fodormat ra tzen ein wirkln-1' ̂ t i e
Hett abgeben. P^** Rei Aufträgen von auswärts ist stets d'e •

innere Lichte des Bettes anzugeben. * ^ p |
> *̂m4«»n Obi*eaEa9

Tapezierer In Laibaoh, Sohellenburggasfle Nr. 4. ^ ^ .
Eigs-nlhürn-rn von Hotels, Villen, Bädern und Instituten en t sprecher ide^^^^^

. -—•— u'1

Wer die W o h l t h a t e n des allein eohten — nicht lialbverbranole"
Nacligeschmack beliafleten fC^fi

#*sd*£>* KneiPP - Malzkaffe^
• ^ / _ _ l _ _ \ • r r ^n^cS^

UmmmMuL geniessen will, kaufe nur den in ro t?" ,cr) >'
ifflHw Paketen von Gebrüde r Ölz i n l t

lf/^\M_y marken Bild und Pfanne.

^jHH^^BHr^'- ( l e r n anerkannt besten und erglebl**0%ß"^ö
• v — ^ f f l B ^ B P ^ ' zusatz, erhält man ein den nabrlosc» üflfl
"WUBKUKF W(1'1 (iljettreffendes, gesundes, b i U ^ e

^Tf^vS»"'- ., ̂  . nahrhaftea Kaffeegetränk.

-*±J%m^ Gebrüder Ök, BregeJ»,
VOM, llochw. Herrn Pfar.er K n e i p p allein berechtigte Kneipp - Mftl*kstffee

Oestcrreirfi-IIngarn. be„ io.g^t
Vertretung in Laibach bei Moriz Wagner« W w e . und auch *" „ *irj[^j!l

bpozoreiwarcii-IIandlungcii; an Orte, wo dies nicht der Fall, versenden } <ju
rostcollis mit 4'/^ Kilo. ( .^^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a ^ r H K e d . V a m b e r u


